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IT-Wettbewerb JOY feiert zehnjähriges Jubiläum mit Rekordzahlen

Neue Web-Anwendung schreibt Dienstpläne in Sekundenschnelle

Dortmund. Für die manuelle Planung eines Rufbereitschaftsdiensts betreiben viele Unternehmen einen hohen Zeitaufwand – oftmals mehrere Stunden pro Monat. Eine neue Web-Anwendung übernimmt diese Aufgabe in Sekundenschnelle und vollautomatisch. Für das innovative Projekt wurde der IT-Azubi Thimo Fußbroich jetzt als Gewinner des JOY-Wettbewerbs 2011 und mit 1.500 Euro Preisgeld ausgezeichnet.

Der bundesweite IT-Wettbewerb für Auszubildende kürte am Mittwoch (28.9.) zum zehnten Mal die „Juniors of the Year“. Bei der Preisverleihung im Freizeitzentrum West konnten sich die Gewinner aus den Einzel- und Gruppenkategorien über Preise in Höhe von bis zu 2.500 Euro freuen. Zum Jubiläum erreichen die Teilnehmerzahlen und  Projektbeiträge einen neuen Rekord: 108 kreative und motivierte Auszubildende aus der IT-Branche haben insgesamt 67 Projektideen eingereicht, rund 70 Unternehmen unterstützen ihre Azubis bei der Teilnahme.

„Der langjährige Erfolg des bundesweiten IT-Wettbewerbs zeigt, dass die Dortmunder Initiativen zur Fachkräfteausbildung nachhaltig wirken und eine starke Eigendynamik entwickelt haben“, zeigt sich Udo Mager, Geschäftsführer der Wirtschaftsförderung Dortmund, erfreut. „Es muss nicht immer das Informatik-Studium sein, auch mit einer Ausbildung im IT-Bereich können junge Talente überaus erfolgreich sein.“

Gewinner nehmen Preisgeld bei der JOY-Show entgegen

Udo Mager begrüßte insgesamt 200 geladene Gäste aus der IT-Branche am Mittwochabend zur JOY-Show und präsentierte die Gewinner. Henriette Mauch, Juliane Henning und Steffen Biegler aus Wiesbaden durften sich über den ersten Preis in Höhe von 2.500 Euro in der Kategorie Gruppenarbeiten freuen. Mit der Umsetzung einer Onlineversion des Spiels „Schach dem Schlaukopf“ haben sie die Jury überzeugt.

Der erste Preis in der Kategorie Einzelarbeiten ging an Thimo Fußbroich aus Gummersbach. Mit „EvoRu – Die revolutionäre Planung eines Rufbereitschaftsdienstes“ gelang es ihm, eine Web-Anwendung zu entwickeln, die die Planung der Rufbereitschaft im Unternehmen stark vereinfacht. Auszubildende des Dortmunder IT-Unternehmens VodafoneD2 GmbH konnten für sich sogar je einen Preis in der Einzel- und Gruppenkategorie verbuchen. 
Das dortmund-project der Wirtschaftsförderung Dortmund ruft seit 2002 IT-Azubis aus ganz Deutschland auf, mit ihren Projektideen am JOY-Wettbewerb teilzunehmen. „In diesem Jahr war es für die Jurymitglieder besonders schwer, die jeweils zehn besten Ideen aus den Einzel- und Gruppenkategorien auszuwählen“, weiß Projektmanagerin Claudia Müller vom dortmund-project. Ihre kreativen Projekte durften die zehn besten Teilnehmer dann persönlich einer Jury aus Unternehmens-, Verbands- und Hochschulvertretern präsentieren.
„Durch den JOY-Wettbewerb und die Feedbacks zu den Beiträgen gewinnen die  Teilnehmer neben den Geldpreisen auch an Erfahrung in der selbstständigen Projektarbeit und bei der Präsentation vor einem Fachgremium“, erklärt Claudia Müller. Ein Teilnahmezertifikat bescheinige den Auszubildenden zudem ein hohes Maß an Engagement und sei positiv für die Karriereplanung.
Der JOY-Wettbewerb zeigt Jahr für Jahr aufs Neue, dass eine IT-Ausbildung viel mehr sein kann als ‚Arbeiten am Bildschirm‘. Zudem sorgt er seit zehn Jahren für regen Austausch und engen Kontakt zwischen Auszubildenden und IT-Firmen. Weitere Informationen zum Wettbewerb und zu den diesjährigen Preisträgern unter: www.joy-dortmund.de.
Fotomaterial finden Sie in unserer PR-Box unter www.pure-public-relations.de/prbox.php zum Download. Alle Fotos: dortmund-project 
Bildunterschrift 1: Mit Auszeichnungen und Preisgeldern gekürt: Die „Juniors of the Year“, Gewinner des bundesweiten IT-Wettbewerbs JOY 2011.
Bildunterschrift 2: Zum Jubiläum erreichen Teilnehmerzahlen und  Projektbeiträge einen neuen Rekord: Udo Mager (mitte), Geschäftsführer der Wirtschaftsförderung Dortmund, feiert zusammen mit Claudia Müller und  Muharrem Gök vom dortmund-project den zehnten JOY-Wettbewerb.
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Das dortmund-project ist eine Initiative der Wirtschaftsförderung Dortmund für den Technologiestandort Dortmund. Seit 2000 bündelt es die Kräfte aus Stadt, Wirtschaft und Wissenschaft in einem starken Netzwerk, um eine breite Infrastruktur für Unternehmen zu schaffen. Das dortmund-project nutzt das Potenzial verfügbarer Industrie- und Gewerbeflächen, um Standorte für Unternehmen zu realisieren. Darüber hinaus investiert das Projekt in eine bedarfsgerechte Fachkräfteausbildung und unterstützt Existenzgründungen, z.B. durch den Gründungswettbewerb start2grow. Die zum Teil durch EU-Fördermittel unterstützte Initiative fokussiert die Entwicklung der Zukunftsbranchen in der Stadt wie Logistik, Informationstechnologien, Mikro-/Nano- und Biotechnologie. Das dortmund-project ist ein Geschäftsbereich der Wirtschaftsförderung Dortmund. www.dortmund-project.de 
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